
 

Sozialpädagogische Begleitung 

Ein eigens für die Praxisklasse zur Ver- 
fügung stehender Sozialpädagoge be- 
gleitet die Schüler/-innen beim Prozess 
der Berufsorientierung und Berufswahl 
während des gesamten Schuljahres. 
Bei Bedarf erhalten die Eltern auch Be- 
ratung und Unterstützung in Fragen 
der Erziehungsarbeit. 

Kompetenztraining 

Durch Bewerbungs– und Kommunika- 
tionstraining werden Schlüsselqualifi- 
kationen vermittelt, die der beruflichen 
Orientierung dienen. 

Praxistag 

Im Rahmen des Praxistages erproben 
Schüler/-innen ihre praktischen und 
handwerklichen Fähigkeiten bei ver- 
schiedenen Projekten. 

 

 
Typisch Mittelschule 

 
 lebensnah 

 berufsvorbereitend 

 schülerorientiert 
 

Kommen Sie vorbei, rufen Sie uns an! 

Wir informieren und beraten Sie ger- 

ne. 

Ihre Ansprechpartner: 
 
 die Jugendsozialarbeiter 

 die Klassenleitung der Praxisklasse 

 die Schulleitung 

 

 

 
Die Praxisklasse 

an der 

Mittelschule Meitingen 
(gefördert durch den Europäischen 

Sozialfonds) 

 

 

 

 

Die Praxisklasse wird durch den Europäischen 
Sozialfonds gefördert. 

Mittelschule Meitingen 

Hauptstr. 35 

86405 Meitingen 

Telefon: 08271 80123 

Fax: 08271 801250 

E-Mail: sekretariat@ms-meitingen.de 

Internet:: www.ms-meitingen.de 



 
 

 

Was sind die Ziele der 

Praxisklasse? 

 
 Stärkung der Persönlichkeit 

 vertiefte Berufsorientierung 

 Erarbeitung beruflicher 
Perspektiven 

 intensive Unterstützung und 
Begleitung beim Übergang ins 
Berufsleben. 

 Aufarbeitung schulischer Lücken 

 Erwerb des Mittelschulab-
schlusses durch die Abschluss-
prüfung   möglich 

Wie werden diese Ziele 

erreicht? 

 
 Lerninhalte werden in kleinen 

Gruppen stark am individuellen 
Lern– und Leistungsvermögen der 
Schüler/-innen orientiert. 

 Ein hoher Anteil an Unterricht in 
den praktischen Fächern unter- 
stützt die Berufsorientierung. 

 Mit mehreren Wochen Blockprak- 
tikum werden die berufliche Ori-
entierung und die Berufsfindung 
intensiv angebahnt. 

 Das Praktikum bildet oft die ge- 
lungene Brücke zu einer Ausbil- 
dungsstelle. 

Das Angebot richtet sich... 
 
 an Schüler/-innen, die sich im vor- 

letzten bzw. im letzten Schulbe- 
suchsjahr befinden oder die 
Schulpflicht schon erfüllt haben 
und zusätzliche Unterstützung 
brauchen 

 an Schüler/-innen, denen das Ler- 
nen nicht leicht fällt und die große 
Lücken im Stoff der Hauptfächer 
aufweisen, die sie in der Regel- 
klasse nicht ausgleichen können 

 an Schüler, die ihre Stärken im 
praktischen Tun haben und diese 
gerne einsetzen 

 an Schüler, die den Abschluss der 
Mittelschule erreichen wollen und 
bereit sind, sich dafür einzusetzen 


